
                                         

                          

 

 
 

 

 

 

WWZnewsflash 08.09.2010 

Fest der Wissenschaften 17. – 19. September 2010, Petersplatz und Petersgraben, Basel 

Am Petersplatz und an der Flaniermeile am Petersgraben gibt es im Rahmen des  
550-Jahrjubiläums der Universität Basel drei Tage lang für Gross und Klein allerlei zum Thema 
Wissenschaft zu entdecken und aktiv mitzumachen. Die älteste Universität der Schweiz richtet ein 
grosses Fest aus, das den Besucherinnen und Besuchern faszinierende Einblicke in die Welt der 
Wissenschaft bietet.  

 

Vortragsreihe im Bereich Ökonomie 

Am Samstag, den 18. September 2010 haben Sie die Gelegenheit, Wissenswertes zu aktuellen Fragen 

der Ökonomie in spannenden Kurzvorträgen zu erfahren. Alle Vorträge finden im Kollegienhaus im 

Hörsaal 102 statt. 

 
14.00-14.30 Uhr 
Professor Dr. Aleksander Berentsen 
«Finanzkrise, dann Staatsbankrott: Mythen und Fakten» 
Griechenland, Portugal, Spanien: Gleich mehreren Staaten der Euro-Zone scheint ein Staatsbankrott zu 
drohen. In seinem Referat untersucht Prof. Dr. Aleksander Berentsen diese aktuelle „Krise der Staaten“ 
und ihren Zusammenhang mit der Finanzkrise. 
_____________________________________________________________________________________________ 

 
15.00-15.30 Uhr 
Professor Dr. George Sheldon 
«Die Auswirkungen der Personenfreizügigkeit auf den CH Arbeitsmarkt» 
Es wird häufig befürchtet, dass das 1992 in Kraft getretene Personenfreizügigkeitsabkommen der 
Schweiz mit der EU die Lage der Schweizer auf dem Arbeitsmarkt verschlechtert hat. Demgegenüber 
steht die Hypothese, die neu zugewanderten Arbeitskräfte würden einheimische nicht ersetzen, sondern 
sie sinnvoll ergänzen. Der Vortrag zieht auf der Basis jüngster empirischer Befunde eine Bilanz. 
_____________________________________________________________________________________________ 

 

16.00-16.30 Uhr 
Professor Dr. Georg Nöldeke 
«Wie die Hefe im Teig: Konflikt und Kooperation in der Nutzung natürlicher Ressourcen» 
Die Klärung der Voraussetzungen, unter denen kooperatives Verhalten entsteht, ist eine zentrale 
Fragestellung der evolutionsbiologischen wie der ökonomischen Forschung. Am Beispiel der Nutzung 
natürlicher Ressourcen durch Menschen einerseits und Mikroorganismen andererseits zeigt dieser 
Vortrag Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den Erklärungsansätzen der beiden Disziplinen 
auf. 
_____________________________________________________________________________________________ 

 
17.00-17.30 Uhr 
Professor Dr. Pascal Gantenbein 
«Venture Capital - Ein zentraler Treiber der Wertschöpfung» 
Venture Capital spielt eine wichtige Rolle bei der Finanzierung von Jungunternehmen. Im Vortrag wird 
gezeigt, wie der Schweizer Venture Capital Markt strukturiert ist und welch wichtige Funktion dem 
Venture Capital für die Umsetzung von Innovationen in marktfähige Produkte und damit für das 
Wirtschaftswachstum zukommt. 
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18.00-18.30 Uhr 
Professor Dr. Dietmar Maringer 
«Ist die Wirtschaft wirklich "unberechenbar"? Was vermögen quantitative Methoden?» 
Können Krisen vorhergesagt werden? Lassen sich die Effekte von ökonomischen Massnahmen messen? 
Diese und ähnliche Fragen werden mit quantitativen Methoden untersucht. Das Referat gibt einen 
Einblick in die Möglichkeiten der neuen Modelle die in der Forschung zur Analyse und Prognosebildung 
entwickelt werden.  
_____________________________________________________________________________________________ 

 
19.00-19.30 Uhr 
Professor Dr. Rolf Weder 
«Globalisierung: Auswirkungen und Herausforderungen für die Schweiz»  
Die globale Interdependenz in Politik und Wirtschaft stellt auch die Schweiz vor Herausforderungen. Prof. 
Dr. Rolf Weder zeigt das Spektrum dieser wirtschaftspolitischen Brennpunkte auf und geht in einer 
vertieften Analyse auf den Schweizer Arbeitsmarkt ein, der zunehmend mit Konkurrenz aus 
„Billiglohnländern“ konfrontiert ist. Er untersucht, ob in der Schweiz, wie oft vermutet, die 
Niedrigqualifizierten die Verlierer der Globalisierung sind.  
_____________________________________________________________________________________________ 

 

Weitere Aktivitäten 

Die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät präsentiert sich zudem an der Flaniermeile am Petersgraben 

mit einem grossen Ausstellungsstand an dem beispielsweise Fragen zur Managerentlöhnung, zur 

Klimapolitik, zum Markt für Venture Capital, zur Arbeitsmarktentwicklung und vielen anderen aktuellen wie 

spannenden Themenbereichen aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft aufgegriffen werden. 

Wir laden Sie herzlich ein, Wirtschaftswissenschaften an der Universität Basel durch einen spielerischen 

Zugang „live“ zu erleben. Testen Sie selbst, wie ökonomische Forschung – nicht nur – aber auch, für die 

eigene Lebenswelt interessant sein kann. Unter anderem können Sie in unserem Economic Lab einmal 

selbst Nationalbankpräsident sein, an der Börse ein Vermögen verdienen oder freilich auch verlieren, 

erleben wie sich im Simulationsmodell ein dynamisches Gleichgewicht findet oder bei einer 

Weinverkostung herausfinden, was guter Wein mit Ökonomie zu tun hat. 

Auch die Jubiläumsausstellung des Schweizerischen Wirtschaftsarchivs SWA „Mode, Macht und 

Marketing“ wird am Festwochenende zu sehen sein. 

Das Centre for Philanthropy Studies CEPS lädt ferner an drei Terminen zu einem Stadtrundgang 

unter dem Motto „Universität und die Stadt der Stifter“ ein. In der ca. eine Stunde dauernden Führung 

werden Stiftungs- und Universitätsstandorte in der Basler Altstadt besucht und interessante Fakten und 

Anekdoten geschildert. Treffpunkt ist vor dem Haupteingang des Kollegienhauses. 17.9.2010: 17:00 Uhr; 

18.9.2010: 16:00 Uhr; 19.09.2010: 16:00 Uhr. 
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